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Erstpflegemaßnahme 1-7

Naturschutzmaßnahmen im Offen- und Halboffenland:

Extensive Nutzung von Kalkmagerrasen

1. Pflegenutzung

KM 1 bis KM 3

Extensive Nutzung von MagergrünlandMW 1 bis MW 2

Entwicklung von Saumbiotopen

2. Sukzession

SB 1

Entwicklung von flächenhaften SukzessionsflächenSB 2

ProzessschutzPSO

Prozessschutz und VerkehrssicherungsmaßnahmenPSV

Umwandlung von Acker in Grünland
3. Umwandlungs- und Entwicklungsmaßnahmen

AU 1

4. Sicherung/Entwicklung von Kleinstrukturen

SukzessionUM 2

Freistellen von MardellenUM 3

Freistellen von ehemaligen WeinbergmauernTB 1

Offenlegen von Lesesteinwällen

Extensive Nutzung von Fettwiesen und -weidenGW 1

Naturschutz durch Nutzung

Naturschutz durch Nichtstun / Prozessschutz

TB 2

Naturschutz durch Arten- und Biotopschutz

Prozessschutz / Biomonitoring / Urwaldforschung /
Verkehrssicherungsmaßnahmen

1. Sukzession

PSW

naturgemäße Waldwirtschaft

2. Waldwirtschaft

NW

3. Erhaltungs- und Entwicklungsmaßnahmen

Entwicklung vielstufiger Waldränder 10 mWER 1 10 m

Erhalt vielstufiger WaldränderWER 2

Entwicklung und Sicherung von Lebensräumen
für Lichtwaldarten

LA

Naturschutz durch Nichtstun / Prozessschutz

Naturschutz durch Nutzung

Naturschutz durch Arten- und Biotopschutz

Naturschutzmaßnahmen im Wald:

WER 1 15 m

WER 1 20 m

Kernzone der Biosphäre Bliesgau

Entwicklung vielstufiger Waldränder 15 m
Entwicklung vielstufiger Waldränder 20 m

Erweiterungsvorschlag 2008

Freistellen von ehemaligen Weinbergmauern

Sicherung und Förderung von Altholz- und
Totholzlebensgemeinschaften

LT

Flora-Fauna-Habitat (Natura 2000)

FFH-Lebensräume

Kleinstrukturen der freien Landschaft

Wochenendhaus

GebüschBB 0

Buchenwaldmischwald mit NadelhölzernAA 4

Buchenwald auf SchluchtwaldstandortAA 7

Buchen-EichenwaldAB 1

PappelmischwaldAF 1

LaubmischwaldAG 1

Wälder/Forsten und Gebüsche

Fichtenmischwald mit einheimischen LaubhölzernAJ 1

FichtenwaldAJ 0

KiefernwaldAK 0

DouglasienwaldAL 1

EschenmischwaldAM 1

AN 1 Robinienmischwald
AS 1 Lärchenmischwald

SchlagflurAT 0

VorwaldAU 2

Feldgehölze einheimischen BaumartenBA 1

BD 6

BöschungsheckeBD 4

Baumhecke
BE 4 Erlen-Eschen-Ufergehölze
BF 1 Baumreihe

Grünland
Wiesen

Fettwiese, Flachlandausbildung
EA 4 Salbei-Glatthaferwiese (Magerwiese)
EA 1

Weiden

Mähweide frisch bis mäßig trockenEB 2

Grünlandbrache, verbuscht (6510)xEE 5

Feuchtbereiche
MardelleFD 6

WB 0

Anthropogene Biotope

WeinbergmauernHL 2

KalkackerHA 4

Hochstaudenflur, flächenhaftLB 0

xAA 0

xAA 1

FFH-Biotoptypen (FFH-Lebensraum-Nummer):
Wälder/Forsten und Gebüsche

Buchenwald (9130)
Eichen-Buchenwald (9130)

xAA 2 Buchenwald mit Edellaubhölzern (9130)
xAJ 4 Fichtenmischwald mit Laub- und Nadelhölzern

Biotoptypen, Nutzungsdifferenzierung:

Eichen-Hainbuchenwald (9160)xAQ 1

Wiesen

Weiden

xEA 4

xEA 1

xEB 0

xED 1

Fettwiese, brachgefallen (6510)xEE 1

xED 2

Brache

Fettwiese, Flachlandausbildung (6510)

Fettweide (6510)

Salbei-Glatthaferwiese (Magerwiese) (6510)

Magerwiese (6510)

Magerweide (6510)

Magergrünland, brachgefallen (6510)xEE 4

xEC 3 basenreiche Pfeifengraswiese (6510)

Quelle, Quellbereich

Wälder/Forsten und Gebüsche

yFK 2

Biotoptypen der gesetzlich geschützten Biotope:

wärmeliebende GebüscheyBB 10

EschenschluchtwaldyAM 4

WaldmantelyAV 1

Feuchtbereiche

LaubmischwaldyAG 1

Trespen-Halbtrockenrasen

Grünland

zDD 2

FFH-Biotoptypen (FFH-Lebensraum-Nummer) und
gesetzlich geschützte Biotope:

Wiesen

Wälder/Forsten und Gebüsche

Orchideen-BuchenwaldzAA 5

BuchenwaldzAA 0

Straßen und Wege

land- und forstwirtschaftliche Wege

BuchenwaldAA 0

AM 4 Eschenschluchtwald

für Siedlungsbereiche

(Scheune, Schuppen, Abfälle)

Bestand:

N O R D E N

Naturschutzfachliche Ziele:
1. Entwicklung von naturnahen standortgemäßen

2. Sicherung und Förderung von Alt- und Totholz-

Laubwäldern durch naturgemäße Waldwirtschaft

3. Sicherung und Förderung von Lichtwaldarten
4. Optimierung der Habitatfunktionen von Halbtrockenrasen

durch extensive Grünlandnutzung (Mahd, Beweidung)

7. Sicherung einer Mindestausstattung von wärmeliebenden
Gebüschen und Baumhecken

und Prozessschutz

lebensgemeinschaften

5. Sicherung und Optimierung der Habitatfunktionen von
Magergrünland durch extensive Grünlandnutzung
(Mahd, Beweidung)

6. Sicherung und Entwicklung von artenreichen
Glatthaferwiesen durch extensive Grünlandnutzung
(Mahd, Beweidung)

8. Sicherung und Entwicklung des bliesgautypischen
vielfältigen Lebensraumgefüges und Mikroreliefs

9. Sicherung und Optimierung von Kleinstrukturen und
kulturhistorischen Nutzungsrelikten durch
Freistellen/Inwertsetzung

10. Sicherung und Entwicklung der Quellen und Fließ-
gewässer durch angepasste Nutzung

11. Sicherung und Förderung des bundesweit bedeutsamen
Populationendes Goldenen Scheckenfalters durch
Sicherung des Offenlandes

12. Sicherung und Förderung regional seltener Brutvogelarten
des strukturarmen Offenlandes wie Schwarzlehlchen,
Heidelerche und Grauammer durch Reduzierung des
Verbuschungsgrades (Erstpflegemaßnahmen)

13. Sicherung und Förderung regional seltener Brutvogelarten
des strukturreichen Offen- und Halboffenlandes wie Neuntöter
und Baumpieper durch Sicherung eines struktureichen
Lebensraumgefüges

14. Sicherung und Förderung regional seltener Brutvogelarten
von Magergrünland mit Obstbäumen wie Wendehals durch
Sicherung und Entwicklung von Streuobstwiesen mit
Magergrünland

15. Sicherung und Förderung regional seltener Brutvogelarten
der Wälder bzw. von Arten mit besonderer Veranttwortung
des Saarlandes wie Rotmilan, Habicht, Schwarzspecht,
Mittelspecht und Grauspecht

KM 1

- Mahd ab Anfang August einmal im Jahr auf ca. 50% der
Flächen im jährlichen Wechsel; Alternativ: Beweidung mit
Schafen ab Anfang August; Pferchung außerhalb der Kalk-
magerrasen; fakultative Nachmahd

- Keine Düngung der Flächen, kein Herbizideinsatz
- Das Mähgut wird einer land- oder energiewirtschaftlichen

Weitgehend offener Trespenhalbtrockenrasen
mit hohen Anteilen an Orchideen (DD 2)

Kalkmagerrasen Typ 1

Nutzung zugeführt
- Erhaltung von Saumstreifen oder Brachestreifen im

Wechsel; eine fortschreitende Verbuschung ist jedoch
zu verhindern

KM 3

- Mahd alle paar Jahre ab 15. August; Alternativ: Beweidung

- Keine Düngung der Flächen, kein Herbizideinsatz
- Das Mähgut wird einer land- oder energiewirtschaftlichen

Verbuschte Kalkmagerrasen
Kalkmagerrasen Typ 3

Nutzung zugeführt
- Erhaltung von Saumstreifen oder Brachestreifen im

Wechsel; eine fortschreitende Verbuschung ist jedoch
zu verhindern; gekennzeichnete Flächen sind zu > 60 %
offen zu halten

MW 1

- Mahd ab Mitte Juli einmal im Jahr / oder unregelmäßig

- Keine Düngung der Flächen, kein Herbizideinsatz
- Das Mähgut wird einer land- oder energiewirtschaftlichen

Zum Teil unter Obstbäumen und mit hohen
Salbei-Glatthaferwiese

Nutzung zugeführt

Anteilen an Orchideen oder hervorragender
Ausstattung

alle paar Jahre / Alternativ: Beweidung mit klein- und
mittelrahmigen Rinderrassen oder Schafen nicht vor dem
15. Juli mit geringer Besatzdichte;

MW 2

- Zweischürige Mahd ab 24. Juni sowie ab 15. August.

- Das Mähgut wird einer land- oder energiewirtschaftlichen

Magerwiese
Salbei-Glatthaferwiese

Nutzung zugeführt

Zum Teil unter Obstbäumen

Alternativ: Beweidung mit klein- bis mittelrahmigen Rinder-
rassen oder Schafen nicht vor dem 15. Juni mit
geringer Besatzdichte; Nachmahd alle 2-3 Jahre ab 1.9.

- Düngung erlaubt < 40 kg/N/ha/a, oder < 100 dt/ha/a
Festmist, kein Herbizideinsatz

GW 1

- Zweischürige Mahd ab Anfang Juni sowie ab 15. August.

- Das Mähgut wird einer land- oder energiewirtschaftlichen

Zum Teil unter Obstbäumen
Typische und feuchte Glatthaferwiese

Nutzung zugeführt

Alternativ: Beweidung mit klein- bis mittelrahmigen Rinder-
rassen oder Schafen nicht vor dem 15. Juni mit
geringer Besatzdichte; Nachmahd alle 2-3 Jahre ab 1.9.

- Düngung erlaubt < 60 kg/N/ha/a, oder < 150 dt/ha/a
Festmist, kein Herbizideinsatz

UM 2

- Sukzession

PSV

- Prozessschutz, Durchführung von Verkehrssicherungs-

Naturnahe Gehölze und Gebüsche

maßnahmen erlaubt

UM 1

- Unregelmäßige Mahd alle paar Jahre, keine Düngung

Feuchtbiotope

SB 1

- Entwicklung von Saumbiotopen durch Nutzungsverzicht

Grünland

PSO

- Prozessschutz, abgestorbene Bäume ersetzen

Baumreihe

und Auszäunen

Maßnahmen-Nr.

Erläuterung der Maßnahme

KM 2

- Mahd ab Mitte September einmal im Jahr / oder unregel-
mäßig alle paar Jahre; Alternativ: Schafbeweidung
vgl. KM 1;

- Keine Düngung der Flächen, kein Herbizideinsatz
- Das Mähgut wird einer land- oder energiewirtschaftlichen

Weitgehend offene Trespenhalbtrockenrasen
mit sehr spät blühenden Arten

Kalkmagerrasen Typ 2

Nutzung zugeführt
- Erhaltung von Saumstreifen oder Brachestreifen im

Wechsel; eine fortschreitende Verbuschung ist jedoch
zu verhindern

Anfang August; Pferchung außerhalb der Fläche
mit einer kombinierten Herde aus Schafen/Ziegen ab

Feuchtbiotope

UM 3

- Freistellung der Umgebung von Mardellen

Feuchtbiotope

AU 1

- Umwandlung von Acker in Grünland (ED 1) durch Heu-

Magerwiese

mulchsaat der angrenzenden Magerweise, anschließend
Nutzung entsprechend MW 2

SB 2

- Ungelenkte Sukzession

Staudenfluren

TB 1

- Freistellen einer ehemaligen Weinbergmauer, Pflanzung

Trockenbiotope

von Weinreben

TB 2

- Offenlegen von Lesesteinwällen

Trockenbiotope

PSW

- Prozessschutz

Verschiedene Waldtypen

WER 1

-Entwicklung eines vielstufigen Waldrandes innerhalb des
Waldes durch behutsame Durchforstung der Bestände
auf einer Tiefe von > 5 m < 20 m

Verschiedene Waldtypen

LT

- Sicherung und Förderung von Altholz- und Totholz-

Verschiedene Waldtypen

WER 2

-Erhaltung des Waldmantels durch behutsame
Durchforstung alle 9-12 Jahre

Waldrand

NW

- Naturgemäße Waldwirtschaft

Verschiedene Waldtypen

PSV

- Prozessschutz, Durchführung von Verkehrssicherungs-

Naturnahe Gehölze und Gebüsche

maßnahmen erlaubt

Auszug 1 : 2.500

LA

- Lebensraum für Lichtwaldarten

Verschiedene Waldtypen

lebensgemeinschaften

Nachmahd alle 2-3 Jahre ab 1.9.

3

Spezielle Vorgaben für Pflege- und Nutzung der FFH - Gebiete,
FFH-Lebensraumtypen, Arten gemäß FFH-RL II und IV
sowie Arten des Anhang I der EU-Vogelschutz-RL.

Sicherung der Erhaltungszustände A und B der folgenden Lebensräume und Arten
Anhebung der Qualität der Lebensräume und Arten mit Erhaltungszustand C auf mindestens B
Berücksichtigung des Verschlechterungsverbot gemäß Art. 6 FFH-RL.

Zielarten und Ziellebensraumtypen

Prioritäre Arten

Lebensraumtypen gemäß Anhang I FFH - RL

Arten gemäß Anhang II und IV FFH-RL

Arten gemäß Anhang I der EU-Vogel-Schutz-RL

1065 Euphydryas aurinia - Goldener Scheckenfalter

3150 natürliche und eutrophe Seen
6212 Naturnahe Halb-Trockenrasen auf Kalk
6510 Magere Flachland-Mähwiesen
9130 Waldmeister-Buchenwald

(Asperulo-Fagetum)
9150 Orchideen-Kalk-Buchenwald

(Cephalanthero-Fagion)
9160 Stiel-Eichenwald oder Eichen-Hainbuchenwald

(Carpinion betuli)
9180 Schlucht- und Hangmischwälder

1060 Lycaena dispar - Großer Feuerfalter
1065 Euphydryas aurinia - Goldener Scheckenfalter
1166 Triturus cristatus - Kammolch

A 074 Milvus milvus - Rotmilan
A 085 Accipiter genitilis - Habischt
A 234 Picus canus - Grauspecht
A 236 Dryocopus martius - Schwarzspecht
A 238 Dentrocopus medium - Mittelspecht
A 246 Lullula arborea - Heidelerche
A 321 Ficedulla albicollis - Halsbandschnäpper
A 338 Lanius collurio - Neuntöter

FFH


